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Die EuropäischeBioökonomieStrategie(Feb.2012)

Die Bioökonomie umfasst die nachhaltige Produktion erneuerbarer biologischer 
Ressourcen und die Umwandlung dieser Ressourcen und Abfallströme in Produkte mit 
einem Mehrwert, wie Lebensmittel, Futtermittel, biobasierte Produkte und Bioenergie. 

Soll Beiträge zu globalen 
Herausforderungenleisten:
Å Sicherungder Ernährungder  

wachsendenWeltbevölkerung
Å Umgangmit begrenzten

Ressourcen
Å Umweltprobleme
Å Klimaschutz
Å Nachhaltiges Wirtschaftswachstum
Å Arbeitsplätze

DreiSäulen:
Å Investitionenin Forschung

Innovation und Ausbildung;
Å InteraktiveStrategieentwicklung/ 

Stakeholder Beteiligung
Å Förderungder wirtschaftlichen

Kompetitivität
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Weltweit wird an Bioökonomiestrategien gearbeitet               
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Worin unterscheiden sich Bioökonomie-Strategien?

Á Schwerpunktsetzung

Á Biotechnologie / Neue Technologien

Á Nachhaltige Biomasseproduktionssysteme in Agrar-, und Forstwirtschaft

Á Ressourceneffizienz-Strategien ςKreislaufwirtschaft, Kaskaden-, Koppelnutzung, 
Bioraffinerie

Á Soziale Innovationen, z.B. Konsumverhalten 

Á Definitionen 

Á z.B. Zugehörigkeit der Pharma- und Gesundheitsindustrie

Á Haltung zu Gentechnologie, Synthetische Biologie 

Á Forschungs- versus Politik-Instrumente

Á Bewertung gesellschaftlicher Belange / Stakeholder Involvement
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Bioökonomie in Baden-Württemberg: 
Mission Statement und Strategie (2012)

Â Auswahl von Forschungsfeldern mit größtmöglichem Innovations-
und Alleinstellungspotenzial  und Umsetzungspotenzial in Ba-Wü

Â Integration vorhandener Forschungskompetenzen unter unter
einem thematischen Dachzur Stärkung der Netzwerkbildung

Â Einbeziehung der Wirtschafts- und Sozialwissenschaften und der Bioethik, um auch 
die sozialen, ökonomischen und politischen Rahmenbedingungen sowie die 
Auswirkungen auf Umwelt und Gesellschaft frühzeitig zu berücksichtigen.

Â Bioökonomie in Wertschöpfungskettenbetrachten. 

Â Definition von Forschungsfeldern mit unterschiedlicher zeitlicher Dimensionfür 
Umsetzung und Nachhaltigkeit

Â Systemorientierter Ansatz unter Einziehung land- und forstwirtschaftlicher 
Rohstoffe sowie biogener Abfälle zur Produktion von Lebensmitteln, 
Bioenergieträger sowie biobasierter Produkte

Â Methodenplattform: Modellierung von Bioökonomiesystemen. 
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BBW ForWerts Graduiertenprogramm 

Forschungsverbund

BIOGAS ï
Nachhaltige 

Wertschöpfung -
ketten in BW 

Kompetenznetz

MODELLIERUNG
DER 

BIOÖKONOMIE

Forschungsverbund

LIGNO -
ZELLULOSE ï
Rohstoff für 

neue Materialien 
und Produkte

Forschungsverbund

MIKROALGEN  -
Integrierte 

Nutzung für die 
Ernährung

Forschungsprogramm Bioökonomie Baden-Württemberg

GeschäftsstelleLenkungskreis

Sozialwissenschaftliche und ökologische Begleitforschung / übergreifend 

54 Teilprojekte
13 Institutionen
13 Mio. ϵ/ 5 Jahre
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Interdisziplinäre Erforschung von Wertschöpfungsketten

BIOMASSE-

PRODUK-
TION

KONVERSION

PRODUKT-

ENT-
WICKLUNG

SCALE-UP

ÖKONOMIE, 
ÖKOLOGIE, 

ETHIK

SCREENING

SELEKTION

Disziplinen:
- Agrarwissenschaft
- Forstwissenschaft
- Biologie, Chemie
- Bodenkunde, Ökologie,

Umweltwissenschaften
- Lebensmitteltechnologie
- Ernährungsmedizin
- Verfahrenstechnik
- Ökonomie
- Sozialwissenschaften

Bioökonomie
-Strategie
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Beispiel Forschungsverbund Lignozellulose:

Ziel:

Demonstration 
einer 
optimalen 
Kombination 
von Rohstoffen, 
Konversionspro
zessen und 
Nutzung der 
erhaltenen 
Produkte
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Graduiertenprogramm »BBW-FORWERTS« 

Strukturiertes Promotionsprogramm (für alle Promovierenden im Forschungsprogramm)

Á Zentrale Rekrutierung / Qualitätssicherung

Á Interdisziplinäre Betreuung (Thesis Advisory Commitee)

Á Kursprogramm
- Methodenkurse
- Exkursionen
- Summer schools

Á Unterstützung der Vernetzung

ü Förderung der Interdisziplinarität und Abbau von Kommunikationsbarrieren

ü Ausbildung von Bioökonomie-Experten


